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Liebe Zellerinnen und Zeller!

Das Zeller Bad wurde winterfest 
gemacht und die Gemeinde hat 
sich für den Winter gerüstet. Ich 
hoffe, dass sich der Winter von 
seiner guten Seite zeigt und uns 
ein Schneechaos erspart bleibt.  

Am 22. Oktober 2016 wurde 
das 10-jährige Bestehen der Partner- bzw. Freundschaft 
zwischen dem Markt Perlesreut in Bayern und der Ge-
meinde Zell am Pettenfirst groß gefeiert. Die Feier wur-
de mit einem Festzug, angeführt von der Musikkapelle 
Zell am Pettenfirst, hinunter zur Volksschule eröffnet. Die 
PerlesreuterInnen boten den Zeller BürgerInnen ein musi-
kalisches, abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm, das in einem gemütlichen Ambiente stattfand. 
Den Gastgebern wurden drei Freundschaftstafeln über-
reicht, die demnächst in Zell seinen Platz finden werden. 

Einen großen Dank an die Mitwirkenden und Helfer, die 
ein so tolles Fest auf die Beine gestellt haben! 

Ab dem Jahr 2017 sind Straßensanierungen im ganzen 
Gemeindegebiet geplant. Damit werden sich die zustän-
digen Gremien auseinander setzen. 

Für den gespendeten Christbaum am Dorfplatz bedanke 
ich mich bei Herrn Karl-Heinz Rumpl recht herzlich!

Ich bedanke mich auch bei all jenen, die mich in den
ersten eineinhalb Jahren als Bürgermeister unterstützt
haben.

Örtl. Entwicklungskonzept Nr. 1/2002
Änderung Nr. 19
Gemäß § 33 des OÖ ROG 2004 und des Beschlusses des 
Gemeinderates vom 29.09.2016, werden die Zeller Bür-
gerInnen bezüglich nachstehend geplanter Änderung 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes einbezogen. Die 
entsprechenden Pläne liegen beim Gemeindeamt Zell am 
Pettenfirst für jedermann zur Einsicht auf:
Christof Pohn, Zell am Pettenfirst Gr.St.Nr. 3529 (Tlf.), 
KG Zell am Pettenfirst – Änderung Nr. 19 des Flächen-
widmungsplanes Nr. 4/2009 und Änderung Nr. 19 des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1/2002, Verfahren-
seinleitung
Herr Christof Pohn, Zell am Pettenfirst hat um Änderung 
eines Teiles des Gr.St.Nr. 3529, KG Zell am Pettenfirst in 
der Ortschaft Hochrain angesucht. Demnach soll eine Teil-
fläche im Ausmaß von ca. 1.000 m² von derzeit Grünland 
in Dorfgebiet umgewidmet werden. Die Umwidmung 
dient der Schaffung einer Bauparzelle für den Eigenbedarf 
des Grundeigentümers. Der Gemeinderat hat mehrheit-
lich den Beschluss gefasst, die Verfahren zur gegenständ-
lichen Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4/2009 
sowie des örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1/2002 
einzuleiten.

Freiwillige Feuerwehr - Ersatzbeschaffung RLF-A 2000 
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss zur An-
schaffung eines neuen Rüstlöschfahrzeuges RLF-A2000 
gefasst. Geplant wäre der Austausch des derzeitigen Ein-
satzfahrzeuges im Jahr 2019. 

Kauf eines neuen Kommunaltraktors
Aufgrund der ständig steigenden Reparatur- und War-
tungskosten hat sich der Gemeinderat in seiner vorletzten 
Sitzung für den Austausch des Kommunaltraktors ausge-
sprochen. In der letzten Sitzung stimmte er dem Kauf des 
Kommunaltraktors Fendt 209F Vario Allrad, 90 PS in Wert 
von < 100.000,- einstimmig zu.  Der Traktor wird zu 70% 
vom Land gefördert, der Restbetrag wird aus den Rück-
lagen der Gemeinde und dem Erlös des Verkaufes des
alten Fahrzeuges finanziert.
 

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 29.09.2016 und vom 07.11.2016

Ich wünsche allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2017!
Euer Bürgermeister
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„Weh dem, der lügt“ steht vom 
30. November bis Mitte Dezember 
2016 auf dem Spielplan der Tri-
büne Linz. Zu sehen sind in Grill-
parzers einzigem Lustspiel, unter 
anderen Alexander Lughofer als 
Küchenjunge Leon und Eugen Vic-
tor als Bischof Gregor (Foto). Regie 
führt Cornelia Metschitzer.
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AUS DER GEMEINDE

Überreichung des Goldenen Verdienst-
zeichens der Republik Österreich

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer überreichte am 10. 
Oktober 2016 im Landhaus in Linz an verdiente Persön-
lichkeiten Bundesauszeichnungen. Darunter war auch 
unser Bürgermeister a. D. Maximilian Dollberger, der das 
goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich erhielt.

Neben dem insgesamt 24-jährigen „Schaffen“ in der Ge-
meindepolitik inklusiv dem 12-jährigen Bürgermeisteramt 
von 2003 bis 2015 in der Gemeinde Zell am Pettenfirst 
war Maximilian Dollberger auch langjährig im sozialen 
Bereich tätig. Als ehrenamtlicher und später hauptberuf-
licher Rettungssanitäter beim Roten Kreuz leistete er von 
1970 bis 2015 seinen Dienst. Unzählige Projekte wie die 
Entstehung des Wanderweges „Wald der Kinder“, der 
Bau des Betreubaren Wohnens, die Umsetzung der Pro-
jekte Abwasserableitung in die Verbandsanlage AgerWest 
in Attnang, die Schaffung von Bauland in Hochrain und 
Ortsteil Zell Nord, der Zubau des Feuerwehrhauses und 
noch vieles mehr konnten in der Amtszeit von Bürger-
meister a. D. Maximilian Dollberger verwirklicht werden. 

Maximilian Dollberger mit Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer                                               Quelle: Land Oberösterreich

Alexander Lughofer in Grillparzers 
Lustspiel „Weh dem, der lügt“ im 
Theater „Tribüne Linz“

Verleihung 
der Elisabethmedaille

Für ihr besonderes soziales Engagement ehrte die Caritas 
Oberösterreich am 29. November 2016 neun Oberöster-
reicherInnen mit der Elisabethmedaille. Aus dem Bezirk 
Vöcklabruck wurde Annemarie Glück aus Zell am Petten-
first ausgezeichnet.

Im Rahmen einer Feier im Diözesanhaus in Linz würdigte 
die Caritas OÖ. das soziale Engagement von neun Perso-
nen für und mit der Caritas in verschiedenen Tätigkeitsfel-
dern. Ihnen wurde von Caritasdirektor Franz Kehrer, MAS, 
und Bischof Dr. Manfred Scheuer die „Elisabethmedaille“ 
verliehen. Die Heilige Elisabeth ist mit ihrem Einsatz für 
Arme und Kranke seit jeher ein Vorbild für die Arbeit der 
Caritas. 

Annemarie Glück ist seit vielen Jahren in der Pfarre Ott-
nang Leiterin des Caritas-Fachausschusses. Immer wieder 
kommen Menschen in Not zu ihr, die sie berät und tat-
kräftig unterstützt. Sie leistet Besuchsdienste in Altenhei-
men und im Krankenhaus. 
Darüber hinaus engagiert sie sich seit langem für die
Caritas-Haussammlung für Menschen in Not in Ober-
österreich. Sie geht selbst in Thomasroith sammeln und 
leitet das Team von 43 Sammlerinnen in der Pfarre. 
Seit den 90er Jahren engagiert sie sich in der Flüchtlings-
hilfe – damals für Menschen aus dem ehemaligen Jugos-
lawien und Rumänien, heute für die Flüchtlinge aus dem 
Nahen Osten. Sie sammelt Kleidung und andere Sach-
spenden für die Flüchtlinge und bedürftige Menschen 
in Osteuropa und engagiert sich seit Jahrzehnten in der 
Katholischen Frauenbewegung, für das Maximilian-Haus 
und im Forum Friedensgebet.

Quelle: Caritas

Quelle: Kronenzeitung
vom 16.11.2016
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VOLKSSCHULE

So vielfältig wie unsere Kinder ist auch ihre Beschäftigung in der Freizeit!
Die Lehrerinnen der Volksschule danken allen für die wertschätzende Unterstützung ihrer Arbeit. 

In der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule tut sich was
In der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule tut sich was 

 
So vielfältig wie unsere Kinder ist auch ihre Beschäftigung in der Freizeit! 
Die Lehrerinnen der Volksschule danken allen für die wertschätzende Unterstützung ihrer Arbeit.  
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Quelle: VS Zell a. P.
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 KINDERGARTEN
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KINDERGARTENEINSCHREIBUNG

Alle Kinder, die bis 01. September 2017 das 3. Lebensjahr vollendet haben, 
können in unserem Kindergarten angemeldet werden.
Kinder, die bereits den Kindergarten besuchen, brauchen nicht mehr neu 
angemeldet werden.
Zur Einschreibung bitte (wenn möglich) mit dem Kind kommen.

Mitzubringen:  GEBURTSURKUNDE / IMPFKARTE / SOZIALVERSICHERUNGSNUMMER
  
 ZELL: MO: 01.02.2017 alle Kinder von A – H (Familienname)
 DI:    02.02.2017 alle Kinder von  I – Z (Familienname)
 von  13:30 – 15:30 Uhr im Kindergarten Zell am Pettenfirst

UNGENACH: MI:   30.01.2017 alle Kinder von A – H (Familienname)
 DO:  30.01.2017 alle Kinder von I – Z (Familienname)
 von  13:30 – 15:30 Uhr im Kindergarten Ungenach

ANMELDUNG der unter dreijährigen Kinder für die KRABBELSTUBE: 
 Mittwoch 08.03.2017 im Kindergarten Ungenach von 13:30 - 15:30 Uhr

ADVENTKALENDER im Kindergarten

Eltern und Kinder gestalten Fensterbilder. 
Vom 01. bis 24. Dezember 2016 werden wir jeden Tag ein neues Bild ins Fenster stellen. Die Bilder sind 
von der Straßenseite zu bestaunen. Manchmal sind die Fenster abends auch beleuchtet.
So wollen wir uns gemeinsam auf Weihnachten vorbereiten und uns auf dieses Fest freuen.

Entsorgung Ihres Baum-, 
Strauch- und Grasschnittes

Sie können Ihren Baum-, Strauch- und Grasschnitt 
bei der Kompostierungsanlage Robert Thalhammer 
aus Untermühlau 4, 4901 Ottnang am Hausruck, 
kostenlos abgeben. 

Die Anlieferung ist an Werktagen in der Zeit von 
07:00 bis 19:00 Uhr beim Kompostplatz möglich. 

WICHTIG -> Die übernommenen Kompostier-
abfälle sind von den BürgerInnen und dem 
Kompostierer GEMEINSAM nach Kubikmeter 
zu messen und entsprechend in einer bereits 
aufliegenden Liste LESERLICH einzutragen. 

Die Entsorgungen von landwirtschaftsähnlichen 
Grasschnittgut zB Siloballen, etc. ist nicht gestattet!

Wasseruhr kontrollieren!
Bitte kontrollieren Sie, gerade 
in den Wintermonaten, des 
öfteren Ihren Wasserzähler, 
um so einen eventuellen un-
freiwilligen Wasseraustritt zu 
vermeiden.

Mehr Wohnbauförderung mit ökologischen Dämmstoffen

Der Einsatz von ökologischen Dämmstoffen wird vom Land OÖ im Rahmen 
der Wohnbauförderung zusätzlich finanziell unterstützt. Das geförderte 
Wohnbau-Darlehen erhöht sich um 8.000 Euro (Neubau) bzw. 5.000 Euro 
(Sanierung) bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsenden 
Rohstoffen. Sämtliche Außenbauteile (ausgenommen erdberührende 
Dämmung) müssen zu 100% mit nachwachsenden ökologischen 
Dämmstoffen versehen werden. Nachwachsende ökologische Dämmstoffe 
sind z.B. Flachs, Hanf, Holzfaser, Schafwolle, Stroh, Zellulose und Kork.  
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 

Frage aus der Energieberatung des OÖ Energiesparverbandes: Meine 
Heizungsumwälzpumpe ist in die Jahre gekommen – rechnet sich ein 
Tausch? 

Heizungsumwälzpumpen - gerade in älteren Häusern – sind oft ineffizient 
und überdimensioniert. Durch mangelnde Abstimmung der Heizungspumpe 
mit dem Wärmeabgabesystem gibt es auch häufig Komfortverluste. Bei über 
10 Jahre alten Heizanlagen sollte ein Pumpentausch überlegt werden. 
Hocheffizienz-Pumpen verbrauchen nur einen Bruchteil an Strom von älteren 
Modellen. Häufig werden für den Betrieb der alten Heizungspumpe jährlich 
70-150 €  ausgegeben, bei einer effizienten Pumpe kann dieser Betrag auf  
5-15 € im Jahr sinken.  

Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at

Weihnachtlicher Lichterglanz: 80% Stromkosten sparen 

Eine handelsübliche Lichterkette (35 Lämpchen, á 3 Watt, 8 h/Tag) schluckt 
mehr Strom als ein moderner Kühlschrank! Der Tagesverbrauch einer 
Lichterkette liegt nämlich mit 840 Wattstunden deutlich höher als der eines 
modernen Kühlschranks (ca. 300 Wattstunden/Tag). Allein durch die Wahl 
des richtigen Produkts kann der Stromverbrauch um bis zu 80% reduziert 
werden. Am effizientesten sind Lichterketten mit LEDs. Sinnvoll ist auch der 
Einsatz von Zeitschaltuhren, die sicherstellen, dass nicht 24 Stunden am Tag 
Strom verbraucht wird.  

Weitere Energiespartipps auf www.energiesparverband.at 

Der Weg zum Niedrigstenergiehaus: Lassen Sie sich beraten! 

Ein Haus zu bauen, ist eine Entscheidung fürs Leben. Umso wichtiger ist eine 
genaue und gut überlegte Planung. Der Energiesparverband des Landes 
Oberösterreich bietet allen, die ein neues Eigenheim errichten wollen, eine 
kostenlose und produktunabhängige Energieberatung. Die erfahrenen und 
geschulten Berater/innen gehen in persönlichen Beratungsgesprächen auf 
individuelle Fragen zum Bauen, Sanieren und Heizen ein. Idealerweise findet 
die Beratung bereits früh in der Planungsphase statt. 

Energiespar-Hotline: 0800-205 206 

Bald nur mehr A+ Geschirrspüler 

Haushaltsgeschirrspüler für mehr als 10 Maßgedecke mussten schon bisher 
mindestens die Energieeffizienz-Klasse A+ haben. Ab Dezember 2016 gilt 
das auch für kleinere Geräte (bis zu 10 Gedecke / 45 cm breit). A+-Geräte 
sind somit die schlechtesten Geräte am Markt und verbrauchen ca. 50% 
mehr Strom als A+++-Geräte. 

Weitere Informationen auf www.energiesparverband.at
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TERMINE 2016 / 2017

Dezember 2016     
10 Sa Glühweinstandl      Sportverein
17 Sa Glühweinstandl      Sportverein
18 So Kinderweihnachtsfeier     VS/Gemeinde
22 Do Bußfeier       Pfarre
24 Sa Glühweinstandl      Sportverein

Jänner 2017 
7 Sa Schiausflug Mühlbach     SV
8 So Jahreshauptversammlung    Musikkapelle
13 Fr Probenstart      Musikkapelle
14 Sa Winterwanderung     Naturfreunde
18 Mi KFB-Frauennachmittag     Pfarre
21 Sa Eisschießen REVA Halle-örtl. Vereine / Jungbürgerfeier Stockschützen/Gemeinde
28 Sa Jahreshauptversammlung    FF

Februar     
2 Do Lichtmessroas      Bauernschaft
4 Sa Aquapulcofahrt Jungschar / Eisschießen GH Leitner Pfarre / Stockschützen
5 So Lichtmessgottesdienst / Eisschießen GH Leitner  Pfarre / Stockschützen
11 Sa Schiausflug Gosau m. Kinderbetreuung / Tarockturnier  SV
   Tag der Liebe      GH Leitner
12 So 2. Gemeinde Eisstock-Meisterschaft REVA Halle  / Tag der Liebe Stockschützen / GH Leitner
18 Sa 2. Winterwanderung     Naturfreunde
26 So Kinderfasching      Jungschar

März     
11 Sa Schnitzeltage      GH Leitner
12 So Schnitzeltage      GH Leitner
18 Sa Fastenwanderung / Schnitzeltage    Naturfreunde / GH Leitner
19  So Pfarrgemeinderatswahl / Josefi-Turnier / Saisonstart  Pfarre / Stockschützen / SV
   Schnitzeltage      GH Leitner
23 Do Einkehrtag KFB      Pfarre
24 Fr Feuerwehrausflug     FF
25 Sa Feuerwehrausflug / Schnitzeltage    FF / GH Leitner
26 So Schnitzeltage      GH Leitner

April     
1 Sa Konzertwertung in Lenzing    Musikkapelle
2 So Jahreshauptversammlung    Oldtimer
6 Do Bußfeier       Pfarre
8 Sa Instandsetzung Wald der Kinder    Gemeinde
17   Mo Hausruckwanderung     Naturfreunde
22 Sa Partnerschaftsfeier Perlesreut    Gemeinde
29 Sa Firmung       Pfarre
30 So Maibaumsetzen  
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TERMINE 2017
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Mai     
1   Mo Maiblasen      Musikkapelle
6 Sa Schmolln-Wallfahrt / Newcomerevent   Pfarre / Landjugend
7 So Florianifeier      Pfarre & FF
14  So Muttertagsnaschmarkt     Pfarre
20 Sa Frühlingsausfahrt / Frühjahrswanderung   Oldtimer / Naturfreunde
24 Mi Großübung      FF
25  Do Seefest       FF
28 So Erstkommunion      Pfarre

Juni 
4 So Knödelstraße      GH Leitner
5   Mo Bauernolympiade     Landjugend
14 Mi Feuerwehrwanderung     FF
16 Fr Marschwertung in Regau     Musikkapelle
17 Sa Almwanderung      Naturfreunde
24 Sa Petersfeuer      Fischer
25 So Familienwandertag     ÖVP

Juli     
1 Sa Sternwallfahrt      Pfarre
2 So Kirtag       Pfarre
8 Sa Jungscharlager bis 12.07.2017 / Hobbyturnier  Pfarre / SV
9 So Frauenzell / Bergmesse Pettenfirsthütte   Frauenzell / Naturfreunde
14 Fr 2-Tagesausflug      Leopold Wagner
21 Fr Vernissage Frauenzell     Frauenzell 
22 Sa Almwanderung      Naturfreunde
28 Fr Biergartenfest      GH Leitner
30 So Pettenfirstausfahrt     Oldtimer

August     
6 So Grillfest       Kleintierzüchter E7
12 Sa Almwanderung      Naturfreunde
13 So M. Pohn - 20 Jahre Atelier Mennerhaus   Manfred Pohn
17 Do 4-Tagesausflug      Leopold Wagner
27 So Dorffest und Feier der Silberhochzeiter   Pfarre

September    
1 Fr Greazeig      Die Grünen
3 So Ortsbildmesse in Natternbach    Gemeinde
15 Fr Sturmstandl      Landjugend
22 Fr Kartoffel und Wein     GH Leitner
23 Sa Herbstwanderung     Naturfreunde
24  So Erntedank / Herbstausfahrt    Pfarre / Oldtimer
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Oktober     
7 Sa  Oktoberfest mit Bradler Contest    Musikkapelle
21 Sa Abschlusswanderung     Naturfreunde
22 So Friedensmesse      Pfarre / Kameradschaftsbund
26  Do Wild- und Ganslsaison     GH Leitner
31 Di Sparvereinsauszahlung     Sparverein „Leitner“

November 
4 Sa Herbstübung      FF
5 So Hubertusmesse      Pfarre
10 Fr Herbstball       ÖVP 
17 Fr Probenwochenende      Musikkapelle
18 Sa Probenwochenende / Sparvereinsauszahlung  Musikkapelle / GH Hiegelsperger
19 So Probenwochenende      Musikkapelle
24 Fr Jahreshauptversammlung    Landjugend
25 Sa Glühweinstandl      SV
26 So Jahreshauptversammlung    SV
30 Do Maschinrechnung     Bauernschaft

Dezember     
2 Sa Konzert        Musikkapelle
7 Do Weihnachtsfeier      FF
9 Sa Glühweinstandl      SV
16 Sa Glühweinstandl      SV
17 So Kinderweihnachtsfeier     Gemeinde
21 Do Bußfeier       Pfarre
24  So Glühweinstandl      SV

Terminänderungen vorbehalten!

Meisterschaft im Eisstockschießen – Örtliche Vereine von Zell am Pettenfirst

Datum: Samstag, 21. Jänner 2017
Ort: REVA-Eishalle Vöcklabruck
Beginn: 08:00 Uhr

2. Gemeinde-EISSTOCK-Meisterschaft 2017

Datum: Sonntag, den 12. Februar 2017
Ort: REVA-Eishalle Vöcklabruck
Beginn: 8:00 Uhr (Meldung 7:45 Uhr)

Haftung: Für Diebstähle, Unfälle und Schäden jeder Art auch Dritten gegenüber, wird vom Veranstalter
  KEINE Haftung übernommen.

Anmeldung und nähere Infos bei Sektionsleiter Josef Stix unter 07672/93606 oder 0677/61204967.

15. Timelkamer-Eisschützen-
Marktmeisterschaften

Samstag, 10.01.2015 / 07.00 – 13.00 Uhr,
REVA-Eishalle, Vöcklabruck

Veranstalter: Marktgemeinde Timelkam

Durchführender Verein: TSV-Timelkam
Teilnahmeberechtigt: Alle Personen (männlich oder weiblich), die in der Marktgemeinde
Timelkam ihren ordentlichen Wohnsitz haben, bei einem Timelkamer Verein gemeldet bzw. 
bei einer Timelkamer Firma tätig sind.

Mannschaft: 4 Personen

Nenngeld: EUR 16,-- pro Mannschaft (bestehend aus 4 Personen)

Anmeldung: im Meldeamt der Marktgemeinde Timelkam (Fr. Krautz, Tel.07672/95105/60
oder Fr. Harringer, Tel. 07672/95105/61) zu den Amtsstunden,
bei gleichzeitiger Entrichtung des Nenngeldes und bekanntgabe des Spielführers.

Modus: Olympisch, nur max. bis zur grauen Platte!

Wettkampfleitung: Hr. Zirwig

Schiedsrichter: Markus Steinwendner

Durchführung: Es dürfen max. 2 Spieler von der Regionalliga in einer Mannschaft spielen.

Siegerehrung: nach Ende der Veranstaltung im Gasthaus Knoll

Anmeldeschluss: Donnerstag, 08. Jänner 2015 / 12.00 Uhr
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AUS DER GEMEINDE

Zum 75. Geburtstag

Frau Ehrentraud Rumpl, Schwarzland, im Oktober 

Herrn Franz Eckl, 
Franzeneck, 
im Oktober 

Herrn Kurt-Dieter 
Glees, Bruck, 
im Oktober 

Zum 85. Geburtstag

Herrn Franz Hager, Pettenfirst, im Oktober 
Frau Friederike Neudorfer, Zell am Pettenfirst, 
im November 

Zum 92. Geburtstag

Frau Maria Spitzer, Hinteredt, im Oktober

Ein aufrichtiges Beileid
Den Angehörigen von
Frau Rosa Fuchs, Hinterschachen, zuletzt 
wohnh. im Städtischen Seniorenheim Vöcklabruck,
verstorben am 03. November 2016 im 86. Lebensjahr

Wir gratulieren!
Zur Geburt

Frau Susanne und Herrn Stefan Wallner, Hochrain,
zur Geburt ihrer Tochter Emely 
am 22.09.2016

Frau Marion Hiptmair und 
Herrn Roman Pohn, Hochrain,
zur Geburt ihres Sohnes Bernhard 
am 25.09.2016

Frau Bernadette und Herrn Stefan Nagl, 
Heinrichsberg,
zur Geburt ihrer Tochter Carla Juliana 
am 11.10.2016

Zur Goldenen Hochzeit
Frau Ernestine und Georg Fritz Schmidt, 
Zell am Pettenfirst, im Oktober

Die Mitarbeiter
der Gemeinde
wünschen 
allen frohe
Weihnachten
und einen
guten Rutsch!
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verstorben am 02. Juni 2016 im 77. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Herrn Franz Streibl, Schwarzland, 
verstorben am 08. Juni 2016 im 69. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen von 
Frau Liselotte Rauscher, Bruck, 
verstorben am 12. Juni 2016 im 52. Lebensjahr 
 

+++ Volksschule Zell am Pettenfirst +++ 
 
Am  28.  April  2016  bekamen  die  Kinder  und  Lehrerinnen  in  der  Volksschule  Besuch  aus 
Kasachstan.  Die  drei  Professorinnen  der  Universität  interessierten  sich  sehr  für  die 
Unterrichtsgestaltung  in unserem Land und vor allem  in Kleinschulen. Begleitet wurden  sie 
von  unserem  Bezirksschulinspektor  Franz  Spiessberger,  dem  ehemaligen  Direktor  der 
Pädagogischen  Hochschule  Linz  Hans  Schachl,  sowie  der  Landesschulinspektorin  Elisabeth 
Blaimschein. Unser Besuch wurde  von Bürgermeister  Stockinger, den  Lehrerinnen und den 
Kindern sehr herzlich empfangen. Die Damen zeigten sich tief beeindruckt von der Gestaltung 
des  Schulhauses  und  des  Schulgartens,  aber  auch  über  die  Art  und Weise wie  die  Kinder 
miteinander  umgehen.  Für  die  Schüler  und  Schülerinnen  war  die  Fragerunde  an  die 
Besucherinnen besonders interessant und hätte noch viel länger dauern können. 
Foto einfügen: Kasachstan.jpg 
 
Ein  herzliches Dankeschön  an  das  Bäuerinnen‐Team,  das  am  2.  Juni  2016  nun  schon  zum 
zweiten Mal in diesem Schuljahr mit einer gesunden Jause zu uns in die Schule gekommen ist. 
Mit  Begeisterung wurden  die  Butterbrote mit  Schnittlauch  oder Marmelade  verspeist  und 
Milch oder Saft dazu getrunken. 
Foto einfügen: Jause.jpg 
 
Nur  einen  Tag  später  (3.  Juni  2016)  trat  unsere  „Fußballmannschaft“  beim 
Bezirksfußballturnier  der  Volksschulen  in  Schörfling  an.  Wenn  auch  nach  den  ersten 
Ausscheidungsspielen  schwer  geschlagen,  so  sind  sich  doch  alle  Kinder  einig:  „Es war  ein 
tolles Erlebnis!“ 
Foto einfügen: Fussball.jpg 
 

+++ Gesunde Gemeinde +++ 
 
 
 
 
Was ist eigentlich der Stammtisch für Pflegende Angehörige? 
 
Der  Stammtisch  für  Pflegende  Angehörige  ist  ein  Zusammentreffen  von  Bürgerinnen  und 
Bürger  zum  Erfahrungsaustausch,  die  einen  kranken  und/oder  alten Menschen  zu  Hause 
betreuen und pflegen.  
Die Gemeinde Zell am Pettenfirst veranstaltet schon seit einigen Jahren zusammen mit den 
Gemeinden Atzbach, Manning, Ottnang und Wolfsegg Treffen, die immer am letzten Montag 
im Monat für zwei Stunden stattfinden. Die diplomierte Gesundheits‐ und Krankenschwester 
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NEUSTART und JUBILÄUM
Liebe FreundInnen und UnterstützerInnen der Gesunden 
Gemeinde Zell am Pettenfirst!

Das Gesunde Gemeinde-Jahr 2016 geht erfolgreich zu 
Ende. Meine Vorgängerin Christl Thalhammer hat mir die-
ses erfolgreiche Projekt bereits übergeben und wie in der 
letzten Gemeindezeitung angekündigt, freue ich mich auf 
meine neue Aufgabe.

Die bestehende Arbeitskreisgruppe wird sich am 28. Jän-
ner 2017 zu einer kleinen Wanderung mit anschließen-
dem Ideenkreis zusammenfinden und neu durchstarten. 
Treffpunkt: Starthaus „Wald der Kinder“ um 14.00 Uhr 
(Volksschulparkplatz) - wer nicht wandern kann oder 
möchte, der kann selbstverständlich auch nur am Arbeits-
kreis teilnehmen. Die Mitarbeit ist parteiübergreifend und 
kann projektbezogen sein. Man kann auch einfach mal 
vorbeikommen und zuhören. Vielleicht entstehen da-
durch Ideen oder Kritik, die uns weiter bringt. 

Zusätzlich zu einigen bereits geplanten Aktivitäten, wird 
sich der Arbeitskreis  2017 um die Schwerpunktthemen 
Kindergesundheit und psychosoziale Gesundheit von Ju-
gendlichen kümmern.  Ebenso schlägt das Land OÖ eine 
intensive Auseinandersetzung mit dem Thema: Vorbeu-
gung von Krebserkrankungen vor. Außerdem  feiern wir  
2017 unser Gesunde-Gemeinde Jubiläum von 25 Jahren!
All das muss gut geplant werden. 

Es bleibt mir nun mit Ende 2016, all jenen herzlich Dan-
ke zu sagen, die sich bisher in der Gesunden Gemeinde 
engagiert haben. Wir werden in alter Tradition, die gute 
Arbeit weiterführen!

Ich wünsche allen eine schöne Adventszeit und einen 
„gesunden“ Rutsch ins Jahr 2017!

Barbara Ecker-Derflinger

Stammtisch für Pflegende Angehörige
Es ist wieder so weit, die 
Blätter fallen, der Frost 
glitzert in der Morgen-
sonne.

Das verrät uns, dass das 
Jahr schon bald vorüber 
ist. Aber, was hat sich 
verändert und was ist in 
diesem Jahr geschehen? 
Hat man nur gearbeitet, 
gemacht und getan, oder 
hat man sich auch ab und 
an mal eine Ruhepause 
gegönnt und etwas für sich selbst getan und sich vom 
Alltag erholt? Das sind die Fragen, die sich jeder einmal 
bewusst stellen sollte.

Auch beim Stammtisch für pflegende Angehörige hat sich 
einiges getan. Wir haben unterschiedliche Gesundheits-
themen erörtert wie zum Beispiel Fasten, Rheuma, Gicht, 
Depressionen und die Wirkung von Vitaminen und ande-
ren wichtigen Nährstoffen in unserem Körper. Wir haben 
uns aber auch etwas Gutes getan und haben Spazier-
gänge und einen Ausflug zur Mostschenke gemacht. Ein 
weiterer Programmpunkt war die Besichtigung des neuen 
Alten- und Pflegeheimes in Ottnang.

Natürlich bietet sich bei unseren Treffen auch immer 
Raum, um sich auszutauschen oder sich einfach einmal 
etwas von der Seele zu reden. Dazu gehören auch das 
Teilen von Tipps, Tricks und hilfreichen Informationen, die 
den Alltag als pflegender Angehöriger erleichtern.

Ich wünsche allen eine schöne Adventszeit und freue 
mich auf alte und neue Stammtischmitglieder im nächs-
ten Jahr!

Waltraud Riener

Stärke deinen Rücken! Rückenfitgymnastik in Zell am Pettenfirst

Beginn: Donnerstag, 12. Jänner 2017, um 19:00 Uhr (10 Einheiten) 
  19:00 – 20:00 Uhr
Ort:  Volksschule Zell am Pettenfirst

Kostenbeitrag: > 15,00/Person

Kontaktperson: Leopoldine Eckl, Tel. 0660 / 34 69 294
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KÄSEVERKOSTUNG
Käse – köstliche Vielfalt – ausgezeichnete Qualität
Die Käseverkostung Anfang November 2016 am Henn 
Gut, veranstaltet von der Gesunden Gemeinde, war ein 
gelungener Abend. Neue Kreationen, vom Hersteller 
Schärdinger, die den Käsegenuss zu einem wunderbaren 
lukullischen Abenteuer mit vielen Überraschungen ma-
chen, wurden an diesem Abend vorgestellt und verkostet. 
Käse ist eine der ältesten Arten, Milch haltbar zu machen 
und er ist heute mehr denn je ein zentraler Bestandsteil 
unserer Esskultur. 

Die TeilnehmerInnen befanden sich auf einer Reise durch 
verschiedenste Geschmacksrichtungen. Von der richtigen 
Schneidetechnik des Käses bis hin zur Präsentation und 
der Lagerung  wurden die TeilnehmerInnen in einem ge-
mütlichen Ambiente informiert. 

Der gute Schluck zum Käse
Um den Geschmack des Käses abzurunden, wurde der 
Gaumen mit einem harmonischen Weinsortiment von 
„Gerhard‘s feinen Weinen“ verwöhnt, die ein gutes Zu-
sammenspiel zwischen Käse und Wein herstellten. 

Wussten Sie, dass . . .
. . . der durchschnittliche Käseverbrauch im Jahr pro
Person knapp über 20 kg liegt?!

Quelle: Bgm. Johann Stockinger

Quelle: Bgm. Johann Stockinger

Quelle: Josef Fürtbauer



Gemeindenachrichten   Zell am Pettenfirst

REZEPT / SOZIALBERATUNGSSTELLE

12

Rat und Orientierung bei sozialen Fragen
Vermittlung, Beratung und Information 
für alle Menschen, die Hilfe und Unterstützung 
brauchen!

Information und Zusammenarbeit mit allen regio-
nalen und überregionalen Hilfsangeboten: 
z.B. Behinderung, Förderbedarf, Arbeitsplatz, Beratungs-
stellen, Einrichtungen, Sozialmärkte, usw.

Unterstützung pflegender Angehörige:
wie Mobile Dienste, Pflegegeld, Pflegehilfsmittel, Anträge 
für Heimaufnahme, Unterstützung bei der  Suche nach 
Kurzzeitpflege, usw. 
– Hausbesuche wenn gewünscht;

Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie 
drohender Delogierung:
Ansuchen um Befreiungen, Hilfeleistungen, Antrag auf 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung, usw.
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusam-
menarbeit mit den Gemeinden und der Wohnungslosen-
hilfe Vöcklabruck;

Sozialberatungsstelle Attnang-Puchheim

Maroni Panna Cotta für 4 Portionen  
Zutaten: 

• 250 ml Milch  
• 125 g Guma Pâtisserie Creme  
• 1 Vanilleschote (ausgelöstes Mark)  
• 75 g Zucker  
• 1 Prise Salz  
• 5 Gelatineblätter  
• 80 g Maronipüree  
• 130 g Schlagobers (halbfest geschlagen)  

 
Zubereitung: 
Für  die  Maroni  Panna  Cotta  eine  Muffin  Silikonform  oder  die  erforderliche  Anzahl  an 
gewünschten Gefäßen vorbereiten. 
Die Gelatine in kaltem Wasser einweichen. Im Kühlschrank Platz machen, um die Panna Cotta 
kühl zu stellen. 
Die Milch mit der Guma Pâtisserie Creme, dem Vanillemark, dem Zucker, dem Salz und der 
Gelatine aufkochen lassen. Das Maronipüree unterrühren und beiseite stellen. 
Wenn die Masse  lauwarm  ist, das halbfest geschlagene Schlagobers unterrühren und  in die 
vorbereiteten Formen füllen. Für mindestens 6 Stunden kalt stellen. 
Sie können das Maroni Panna Cotta pur oder mit einer Heidelbeersauce servieren. 
  
Tipp 
Geben Sie noch ein paar Zweige  frischer Kräuter wie Rosmarin, Thymian oder Minze  in die 
aufzukochende Masse. So erhalten Sie interessante und neue Geschmacksnuancen. 
 
 

 
Sozialberatungsstelle Attnang‐Puchheim 

     Rat und Orientierung bei sozialen Fragen 
      Vermittlung, Beratung und Information für 
alle  Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen! 
 

Ansprechpartner 
Joachim Wiesauer 

 
Information und Zusammenarbeit mit allen regionalen und überregionalen Hilfsangeboten:  
z.B. Behinderung, Förderbedarf, Arbeitsplatz, Beratungsstellen, Einrichtungen, Sozialmärkte, 
usw. 
Unterstützung pflegender Angehörige: 
wie Mobile Dienste, Pflegegeld, Pflegehilfsmittel, Anträge für Heimaufnahme, Unterstützung 
bei der  Suche nach Kurzzeitpflege, usw.  
– Hausbesuche wenn gewünscht; 
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie drohender Delogierung: 
Ansuchen um Befreiungen, Hilfeleistungen, Antrag auf Bedarfsorientierte Mindestsicherung, 
usw. 
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusammenarbeit mit den Gemeinden und der 
Wohnungslosenhilfe Vöcklabruck; 

Ansprechpartner
Joachim Wiesauer

 
Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit, um gemeinsam gute, individuelle Lösungen zu finden. 
 
Sprechtag beim Marktgemeindeamt Ampflwang i. Hw.: jeden 1. Dienstag im Monat von 
10:30 bis 12:00 Uhr. 
   

S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e Attnang‐P. 
Mitterweg 61‐63, 4800 Attnang 
Email: sbs.attnang@sozialberatung‐vb.at 

          Tel.: 07674/63520 
 

 

+++ MUSIKKAPELLE ZELL AM PETTENFIRST +++ 
 
Punktesieg für Musikkapelle Zell bei Konzertwertung im Bezirk Braunau 
 
Erstmals  in der Geschichte der Musikkapelle Zell nahmen die Musikerinnen und Musiker an 
der Konzertwertung in Braunau teil. Zur Freude aller, mit großem Erfolg! 
 
Am 29. Oktober 2016 ging es für die Zeller Musikerinnen und Musiker nach Burgkirchen  im 
Bezirk  Braunau,  um  dort  neben  den  treuen  Zeller  Fans  und  einem  bunten Musikanten‐
Publikum  auch  die  dreiköpfige  Fachjury  vom  musikalischen  Können  zu  überzeugen. 
Präsentiert wurden dabei die Ouvertüre „Frühjahrsparade“ von Robert Stolz und das Stück 
„Irish Castle“, eine musikalische Reise durch Irland von Markus Götz. 
 
Mit  der  Darbietung  der  in  sehr  intensiver  Probenarbeit  einstudierten  Stücke  konnten  die 
Wertungsrichter bereits mit den ersten gespielten Takten erfolgreich überzeugt werden. Das 
zeigte sich letztendlich auch bei der mit Spannung erwarteten Punktevergab. 
 
Von 170 möglichen Punkten konnten beachtliche 138,7 erreicht werden. Somit dürfen wir 
uns stolz Punktesieger in der Stufe C – der zweihöchsten Wertungsstufe – nennen.  
 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Euer Kommen! 
 
Fotos einfügen: Konzertwertung1.jpg  
Foto Quelle: Musikkapelle Zell a. P.  
 
 
Datei einfügen: Vorweihnachtszeit.jpg 
Datei einfügen: Systemstahl Inserat.doc 

 
ASZ Öffnungszeiten Feiertage zu Weihnachten: 
Samstag, 24.12.2016      GESCHLOSSEN 
Samstag, 31.12.2016      GESCHLOSSEN 
Es gibt KEINE Ersatz‐Öffnungstage. 
 
Ersatz‐Öffnungstag für Montag, 26.12.2016: 
Dienstag, 27.12.2016      betrifft NUR: Frankenmarkt, Lenzing, Region Hausruck, Timelkam 
(Öffnungszeiten gleich wie am Montag) 
 

Bürozeiten: 

Montag bis Freitag 

Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit, um gemeinsam 
gute, individuelle Lösungen zu finden.

Sprechtag beim Marktgemeindeamt Ampflwang: 
jeden 1. Dienstag im Monat von 10:30 bis 12:00 Uhr.
 
  S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e  
  Attnang-Puchheim
  Mitterweg 61-63
  4800 Attnang 
  Mail: sbs.attnang@sozialberatung-vb.at
  Tel. 07674/63520

Maroni Panna Cotta für 4 Portionen 

Zutaten:
• 250 ml Milch 
• 125 g Guma Pâtisserie Creme 
• 1 Vanilleschote (ausgelöstes Mark) 
• 75 g Zucker 
• 1 Prise Salz 
• 5 Gelatineblätter 
• 80 g Maronipüree 
• 130 g Schlagobers (halbfest geschlagen) 

Zubereitung:
Für die Maroni Panna Cotta eine Muffin Silikonform oder die erforderliche Anzahl an gewünschten Gefäßen 
vorbereiten.
Die Gelatine in kaltem Wasser einweichen. Im Kühlschrank Platz machen, um die Panna Cotta kühl zu stellen.
Die Milch mit der Guma Pâtisserie Creme, dem Vanillemark, dem Zucker, dem Salz und der Gelatine aufkochen 
lassen. Das Maronipüree unterrühren und beiseite stellen.
Wenn die Masse lauwarm ist, das halbfest geschlagene Schlagobers unterrühren und in die vorbereiteten For-
men füllen. Für mindestens 6 Stunden kalt stellen.
Sie können das Maroni Panna Cotta pur oder mit einer Heidelbeersauce servieren.
 
Tipp
Geben Sie noch ein paar Zweige frischer Kräuter wie Rosmarin, Thymian oder Minze in die aufzukochende 
Masse. So erhalten Sie interessante und neue Geschmacksnuancen.

Maroni Panna Cotta für 4 Portionen  
Zutaten: 

• 250 ml Milch  
• 125 g Guma Pâtisserie Creme  
• 1 Vanilleschote (ausgelöstes Mark)  
• 75 g Zucker  
• 1 Prise Salz  
• 5 Gelatineblätter  
• 80 g Maronipüree  
• 130 g Schlagobers (halbfest geschlagen)  

 
Zubereitung: 
Für  die  Maroni  Panna  Cotta  eine  Muffin  Silikonform  oder  die  erforderliche  Anzahl  an 
gewünschten Gefäßen vorbereiten. 
Die Gelatine in kaltem Wasser einweichen. Im Kühlschrank Platz machen, um die Panna Cotta 
kühl zu stellen. 
Die Milch mit der Guma Pâtisserie Creme, dem Vanillemark, dem Zucker, dem Salz und der 
Gelatine aufkochen lassen. Das Maronipüree unterrühren und beiseite stellen. 
Wenn die Masse  lauwarm  ist, das halbfest geschlagene Schlagobers unterrühren und  in die 
vorbereiteten Formen füllen. Für mindestens 6 Stunden kalt stellen. 
Sie können das Maroni Panna Cotta pur oder mit einer Heidelbeersauce servieren. 
  
Tipp 
Geben Sie noch ein paar Zweige  frischer Kräuter wie Rosmarin, Thymian oder Minze  in die 
aufzukochende Masse. So erhalten Sie interessante und neue Geschmacksnuancen. 
 
 

 
Sozialberatungsstelle Attnang‐Puchheim 

     Rat und Orientierung bei sozialen Fragen 
      Vermittlung, Beratung und Information für 
alle  Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen! 
 

Ansprechpartner 
Joachim Wiesauer 

 
Information und Zusammenarbeit mit allen regionalen und überregionalen Hilfsangeboten:  
z.B. Behinderung, Förderbedarf, Arbeitsplatz, Beratungsstellen, Einrichtungen, Sozialmärkte, 
usw. 
Unterstützung pflegender Angehörige: 
wie Mobile Dienste, Pflegegeld, Pflegehilfsmittel, Anträge für Heimaufnahme, Unterstützung 
bei der  Suche nach Kurzzeitpflege, usw.  
– Hausbesuche wenn gewünscht; 
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie drohender Delogierung: 
Ansuchen um Befreiungen, Hilfeleistungen, Antrag auf Bedarfsorientierte Mindestsicherung, 
usw. 
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusammenarbeit mit den Gemeinden und der 
Wohnungslosenhilfe Vöcklabruck; 
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MUSIKKAPELLE / INSERAT

Erstmals in der Geschichte der Musikkapelle Zell nahmen 
die Musikerinnen und Musiker an der Konzertwertung in 
Braunau teil. Zur Freude aller, mit großem Erfolg!

Am 29. Oktober 2016 ging es für die Zeller Musikerin-
nen und Musiker nach Burgkirchen im Bezirk Braunau, 
um dort neben den treuen Zeller Fans und einem bunten 
Musikanten-Publikum auch die dreiköpfige Fachjury vom 
musikalischen Können zu überzeugen. Präsentiert wurden 
dabei die Ouvertüre „Frühjahrsparade“ von Robert Stolz 
und das Stück „Irish Castle“, eine musikalische Reise durch 
Irland von Markus Götz.

Mit der Darbietung der in sehr intensiver Probenarbeit 
einstudierten Stücke konnten die Wertungsrichter bereits 
mit den ersten gespielten Takten erfolgreich überzeugt 
werden. Das zeigte sich letztendlich auch bei der mit 
Spannung erwarteten Punkte vergab.

Punktesieg für Musikkapelle Zell bei Konzertwertung im Bezirk Braunau

 

 

 
 
 
 

Zur  Vers
Hausvers
entscheid
Als Anfor
beider A
angeeign
Die Aufga
Verkauf b
Telefonve
Unser Pro
teilweise 
 
ARBEITS
‐ Zell am 
 

 
Systemst
Herr Ing. 
Gewerbe
4842 Zell
 
Das Min

Mo
 

Syste

1 Techni
stärkung  uns
stand“.  Frei  n
den und ohne
rderungsprofi
usbildungen w
et hast ist uns
aben bei uns s
bis hin zur Kun
erkauf, Telefo
odukte im Be
auch die Mith

SORT/ERREIC
Pettenfirst 

Interessiert?

tahl GmbH 
Klaus Husch  

estraße 2  
 am Pettenfir

ndestentgelt f
nat auf Basis 

emstahl Gmb

isch(er)e Sac
seres  motivie
nach  dem  Mo
e Druck verkau
l wird eine ka
wäre natürlic
s egal, CAD Ke
sind sehr vielf
ndenberatung
onmarketing s
reich Gitterro
hilfe bei Mont

CHBARKEIT  
   

? Dann freue
bevor

  T
  M

st    w

für die Stelle a
Vollzeitbesch

bH in Zell am P

chbearbeiter
erten  Verkau
otto  mitdenk
ufen. ERFOLG 
aufmännische
ch das Nonplu
enntnisse rund
fältig, interess
g vor Ort. Auft
owie Neukun
oste, Treppena
tagetätigkeite

en wir uns a
rzugt per e‐m

Tel:   07675
Mobil:   0664/
www.systems

als Technisch(e
äftigung. Bere

1 

Pettenfirst su
 

r – Verkäufe
ufsteams  suc
ken  ist  bei  u
KOMMT DAN
e oder technis
usultra. Ob d
den diese Anf
sant und abwe
tragsabwicklu
denakquise u
anlagen, Steig
en. 

  W
  ‐

uf Ihre aussa
mail an: offic

5/20444 
/1265088 
tahl.at 

er)e Sachbear
eitschaft zur Ü

cht zur Verstä

er mit „HAUS
hen  wir  vor
ns  erlaubt.  B
NN, WENN DU
sches Ausbildu
u dir diese K
forderung ab.
echslungsreic
ng inkl. selbst
nd Teilnahme
gleitern, Einga

WIR BIETEN
Vollzeit‐Arbe

agekräftigen
ce@systemst

rbeiter/in bet
Überzahlung j

ärkung des Te

SVERSTAND“
r  allem  jema
Bei  uns  dürfe
 TUST WAS D
ung vorausge
enntnisse  in 

h. Diese reich
tständigen Ein
e an Messever
angsmattensy

itszeiten nach

n Bewerbung
tahl.at 

rägt mind. 1.8
e nach Qualifi

eams: 

“ gesucht 
anden  mit  „
en  die  Mitarb
U LIEBST. 
esetzt. Die Kom
der  Lehre od

en von der Ka
nkaufstätigkei
ranstaltungen
ystemen usw. 

h Absprache 

gsunterlagen

800,00 EUR br
ikation und Pr

„g´sunden 
beiter  frei 

mbination 
der  Schule 

alkulation, 
iten, 
n. 
erfordern 

n 

rutto pro 
raxis 

Von 170 möglichen Punkten konnten beachtliche 138,7 
erreicht werden. Somit dürfen wir uns stolz Punktesieger
in der Stufe C – der zweihöchsten Wertungsstufe – 
nennen. 

Quelle: OÖ. Blasmusikverband
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POLIZEI INFORMIERT

 
 
 
 

Bezirkspolizeikommando Vöcklabruck – 4840 Vöcklabruck – Salzburger Str. 15 
 
 

Gaunereien in der Vorweihnachtszeit 
 
Taschendiebe und Trickbetrüger sind auch in der Vorweihnachtszeit unterwegs. Sie bevorzu-
gen große Menschenansammlungen, arbeiten in Gruppen, lenken potenzielle Opfer ab und 

stehlen Brieftaschen oder andere Wertgegenstände. Die Beute wird 
sofort an einen Dritten weitergegeben, sodass der Tathergang schwer 
nachzuweisen ist.  
Das Fragen nach der Uhrzeit oder dem Weg, das Ersuchen, Geld zu 
wechseln oder um eine andere Hilfe, das Anrempeln oder Vorbeidrän-
gen sowie das Ausstreuen von Kleingeld oder Beschmutzen der Klei-
dung eines Opfers können Ablenkungen sein. Bei den Märkten nutzen 
die Betrüger immer wieder das schlechte Licht und den Andrang bei 
den Standkassen, um zB. falsche 50Euro-Scheine in Umlauf zu bringen. 
 

So verhalten Sie sich richtig: 
 Tragen Sie Geld, Kredit-/Bankomatkarten, Handy und Schlüssel möglichst in körper- 

nahen Taschen. 
 Bankomat- oder Kreditkartecodes niemals gemeinsam mit der Karte aufbewahren. 

 Hantieren Sie niemals öffentlich mit größeren Geldbeträgen. 

 Vorsicht, wenn Sie nach der Uhrzeit gefragt werden (mögliche Ablenkung). 

 Führen Sie keine großen Bargeldmengen mit sich (beschränken Sie sich auf das jeweils 
benötigte Geld). 

 Verteilen Sie Ihre Wertsachen auf mehrere Taschen.  

 Bedenken Sie, dass Taschen mit Magnetverschluss sehr leicht zu öffnen sind. 

 Tragen Sie Ihre Tasche bzw. Ihren Rucksack verschlossen und vor dem Körper. 

 Besondere Vorsicht ist geboten, wenn sich jemand dicht an Sie drängt. 

 Lassen Sie Ihre Taschen in Lokalen, insbesondere in Einkaufsmärkten aber auch 
im Einkaufswagen niemals unbeaufsichtigt. 

 Tragen Sie Geldtaschen oder Wertgegenstände nie in der Mantelaußentasche. 

 
Verdächtige Personen und Vorgänge sofort melden: 

Notruf 133 oder Euronotruf 112. 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Polizei gerne zur Verfügung. 
 

Sie erreichen die Kriminalprävention des Bezirkspolizeikommandos Vöcklabruck unter 
der Telefonnummer 059133-4160 od. 0664 8168 947. 
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BEZIRKSABFALLVERBAND / ABFALLENTSORGUNG

15

Wichtige Annahmekriterien:  
 Die Agrarfolien sollten sauber und trocken sowie frei von jeglichen Fremdkörpern aller Art 
angeliefert werden. 

 Die Annahme von Netzen und Schnüren erfolgt nur in Säcken in den ASZ. 
 Anlieferung nur währenden der angeführten Sammelzeiten! 
 Angenommen werden:  Rundballenwickelfolien,  Fahrsilofolien,  Gemüsefolien,  Baufolien, 
Abdeckfolien und Düngemittelsäcke. 

 
 

Tage des offenen Ateliers 2016 
 
Anlässlich der oberösterreichweiten “Tage des offenen Ateliers 2016“ ist auch das Atelier 
Felder, Schwarzland 18, 4842 Zell/Pettenfirst  in der Sparte 
Malerei, Mischtechnik, Neue Medien, zeitgenössische 
bildende Kunst für interessierte Besucher geöffnet. 
 
Öffnungszeiten:  
  Samstag, 15. Oktober 2016: 14.00 bis 18:00 Uhr 

Sonntag, 16. Oktober 2016: 14:00 bis 18:00 Uhr 
 

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen! 
 
Liebe Grüße 
Stella Felder 
 
Datei einfügen: Alten‐ u. Pflegeheim Ottnang.pdf 
Datei einfügen: Infoblatt Gelber Sack.pdf 
Datei einfügen: Zeller Schieri pfeit live im TV.doc 
Datei einfügen: Zivilschutz.doc 
 
 

Textiliensammlung Herbst 2016 
 
Am Dienstag, den 04. Oktober 2016  
Ort: Bauhof Zell am Pettenfirst, Gewerbestraße 1, 4842 Zell am Pettenfirst 
 
ACHTUNG NEU: Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis am Vorabend bei der o. a. 
Sammelstelle abgeben! 
 
 
 
Trenna is a Hit! Bring deine Kleidung und Schuhe mit!  
Kostenlose Textilsammelsäcke in den ASZ erhältlich 
 
Die Sammlung und Verwertung von Altkleidern und Schuhen ist europaweit wieder sehr stark 
in Diskussion. Aufgrund einer sehr guten Erlössituation drängen wieder viele private Sammler 
auf  den Markt  und machen  ein  gutes  Geschäft  ‐  aber  nur momentan!  Fallen  die  Erlöse 
verschwinden mit ihnen die privaten Sammler. 
 

15 Jahre ÖLI - Anlässlich dieses Jubiläums wurden 
in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk Vöcklabruck
Faschingskrapfen an die Kundinnen und Kunden verteilt.

Zeitgleich zum Faschingsbeginn am 11.11.2016 feierte 
der ÖLI in allen ASZ im Bezirk Vöcklabruck seinen Ge-
burtstag! Der ÖLI hat sich in den letzten 15 Jahren als 
Mehrwegsystem für die umweltfreundliche Entsorgung 
von Altspeiseölen bestens bewährt.
Gebrauchte Speiseöle sind ein wertvoller Rohstoff! In den 
gesamten ASZ in Oberösterreich  wurden in den 15 Jahren 
seit Einführung des ÖLI‘s insgesamt mehr als 11 Millionen

ÖLI-Aktion war ein großartiger Erfolg

Kilogramm Altspeiseöle gesammelt und zu Biodiesel ver-
arbeitet, ein wertvoller Beitrag zu Klimaschutz.
Die Kundinnen und Kunden zeigten großes Interesse an 
der Wiederverwertung ihres ÖLI´s. Dafür bedankte sich 
der Bezirksabfallverband mit einem Krapfen. Insgesamt 
wurden in allen ASZ im Bezirk Vöcklabruck 2.200 Fa-
schingskrapfen als Dankeschön an die Besucherinnen und 
Besucher verteilt.lungen anbieten, wirtschaften in die ei-
gene Tasche. Die Bürger/innen sehen von dem Erlös dieser 
Sammlungen keinen Cent.

Vorankündigung - VERTEILUNG der Gelben Säcke 9er Rollen für 2017

Die Gelben Säcke in 9er Rollen für das Jahr 2017 sind im Frühjahr am Gemeindeamt während der Öffnungszeiten abzu-
holen. Wann genau die Säcke abholbereit sind, erfahren Sie in der nächsten amtlichen Mitteilung. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr zusätzlich Di. 14:00 – 19:00 Uhr

Gelber Sack
• Abholung alle 6 Wochen
• An- und Abmeldungen jederzeit bei Ihrer Gemeinde möglich
• Freiwillige und kostenlose Teilnahme
• Säcke bereits am Vortag bereitstellen

 
 

PRESSEINFORMATION 
 
 
 
BEZIRKSABFALLVERBAND 
ÖLI‐Aktion war ein großartiger Erfolg 
15  Jahre  ÖLI  ‐  Anlässlich  dieses  Jubiläums  wurden  in  allen  Altstoffsammelzentren  im  Bezirk 
Vöcklabruck Faschingskrapfen an die Kundinnen und Kunden verteilt. 
 
Zeitgleich zum Faschingsbeginn am 11.11., feierte der ÖLI  in allen ASZ  im Bezirk Vöcklabruck seinen 
Geburtstag! Der ÖLI hat sich in den letzten 15 Jahren als Mehrwegsystem für die umweltfreundliche 
Entsorgung von Altspeiseölen bestens bewährt. 
Gebrauchte Speiseöle sind ein wertvoller Rohstoff! In den gesamten ASZ in Oberösterreich  wurden in 
den 15 Jahren seit Einführung des ÖLI‘s  insgesamt mehr als 11 Millionen kg Altspeiseöle gesammelt 
und zu Biodiesel verarbeitet, ein wertvoller Beitrag zu Klimaschutz. 
Die  Kundinnen  und  Kunden  zeigten  großes  Interesse  an  der Wiederverwertung  ihres ÖLI´s.  Dafür 
bedankte sich der Bezirksabfallverband mit einem Krapfen. Insgesamt wurden  in allen ASZ  im Bezirk 
Vöcklabruck 2.200 Faschingskrapfen als Dankeschön an die Besucherinnen und Besucher verteilt. 
 

Vorankündigung ‐ VERTEILUNG der Gelben Säcke 9er Rollen 
für das Jahr 2017 

 
Die Gelben Säcke in 9er Rollen für das Jahr 2017 sind im Frühjahr am Gemeindeamt während 
der Öffnungszeiten abzuholen. Wann genau die Säcke abholbereit sind, erfahren Sie  in der 
nächsten amtlichen Mitteilung.  
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr zusätzlich Di. 14:00 – 19:00 Uhr 
 
Falls  Sie  keine  Möglichkeit  haben,  die  Säcke  abzuholen,  setzen  Sie  sich  bitte  mit  dem 
Gemeindeamt in Verbindung. Tel.: 07675/2355. 
 
Bitte die Säcke bereits am Vortag bereitstellen.  
 
Gelber Sack 

• Abholung alle 6 Wochen 

• An‐ und Abmeldungen jederzeit bei Ihrer Gemeinde möglich 

• Freiwillige und kostenlose Teilnahme 
 

Information zum Gelben Sack 
 
Seitens  der  ARA  AG  können  jetzt  im  Bedarfsfall  z.  B.  größere  Familien  oder 
Haushalte mit  erhöhtem Konsum weitere  6er Rollen beziehen. Wer  also  gelbe 
Säcke  für die  Sammlung  von Kunststoff und Metallverpackungen braucht,  sind 
diese am Gemeindeamt erhältlich, auch wenn die 15 Stück schon aufgebraucht 
sind. Somit hat jeder angemeldete Haushalt die Möglichkeit sich mehrmals eine 
6er Rolle abzuholen.  
 

PAPIER ‐ Abfuhrtermine 2017 

ASZ-Öffnungszeiten Feiertage zu Weihnachten:
Samstag, 24.12.2016      GESCHLOSSEN
Samstag, 31.12.2016      GESCHLOSSEN
Es gibt KEINE Ersatz-Öffnungstage.

Ersatz-Öffnungstag für Montag, 26.12.2016:
Dienstag, 27.12.2016      betrifft NUR: Frankenmarkt, Lenzing, Region Hausruck, Timelkam 
(Öffnungszeiten gleich wie am Montag)

Information zum Gelben Sack
Seitens der ARA AG können jetzt im Bedarfsfall z. B. größere Familien oder 
Haushalte mit erhöhtem Konsum weitere 6er Rollen beziehen. Wer also gelbe 
Säcke für die Sammlung von Kunststoff und Metallverpackungen braucht, sind 
diese am Gemeindeamt erhältlich, auch wenn die 15 Stück schon aufgebraucht 
sind. Somit hat jeder angemeldete Haushalt die Möglichkeit sich mehrmals eine 
6er Rolle abzuholen. 
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Das Martinsfest wurde heuer wieder in Zell am Pettenfirst veranstaltet und die Kinder beleuchteten mit ihren selbst-
gebastelten Laternen den Ort.                                                                                                       Quelle: Elisabeth Daucher

Wie jedes Jahr binden die Goldhaubenfrauen wunderschöne Adventkränze, Gestecke etc., die dann zum Verkauf
angeboten werden.                                                                                                                           Quelle: Judith Denk

Impressum: Dezember 2016. Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Zell am Pettenfirst; F.d.I.v.: Bürgermeister Johann Stockinger
Erscheinungsort: Zell am Pettenfirst, Verlagspostamt: 4840 Vöcklabruck.   Druck: vöcklaDruck, Oberthalheim 6, www.voecklaDruck.at

Auch die Kindergartenkinder statteten den Goldhauben-
frauen im letzten Jahr einen Besuch ab.         Quelle: Judith Denk

An die nebelig kalten Tagen muss man sich jetzt wieder 
gewöhnen.                                         Quelle: Bgm. Johann Stockinger
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Abfuhrtag  Datum   
Freitag  10. Februar  6‐wöchentlich 
Freitag  24. März  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  06. Mai  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  17. Juni  6‐wöchentlich 
Freitag  28. Juli  6‐wöchentlich 
Freitag  08. September  6‐wöchentlich 
Freitag  20. Oktober  6‐wöchentlich 
Freitag  01. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Altpapier und Kartonagen (Karton bitte falten!)   
BITTE KEINE Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) in die Altpapiertonne! 

 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2017 
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  25. Jänner  6‐wöchentlich 
Mittwoch  08. März  6‐wöchentlich 
Mittwoch  19. April  6‐wöchentlich 
Mittwoch  31. Mai  6‐wöchentlich 
Mittwoch  12. Juli  6‐wöchentlich 
Mittwoch  23. August  6‐wöchentlich 
Mittwoch  04. Oktober  6‐wöchentlich 
Mittwoch  15. November  6‐wöchentlich 
DONNERSTAG  28. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Kunststoffverpackungen 
Kunststofffolien und ‐Säcke 
Kunststoffflaschen  
Kunststoffbecher und ‐Tassen 
Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) 
Metallverpackungen  
Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, saubere und restentleerte Verpackungen sammeln 
 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2017 
 

Abfuhrtag  Datum   
Donnerstag  26. Januar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  23. Februar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  23. März  4‐wöchentlich 
Donnerstag  20. April  4‐wöchentlich 
Donnerstag  18. Mai  4‐wöchentlich 
DIENSTAG  13. Juni  4‐wöchentlich 
Donnerstag  13. Juli  4‐wöchentlich 
Donnerstag  10. August  4‐wöchentlich 
Donnerstag  7. September  4‐wöchentlich 
Donnerstag  5. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  2. November  4‐wöchentlich 
Donnerstag  30. November  4‐wöchentlich 
Donnerstag  28. Dezember  4‐wöchentlich 
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ABFALLENTSORGUNG

 
 

PRESSEINFORMATION 
 
 
 
BEZIRKSABFALLVERBAND 
ÖLI‐Aktion war ein großartiger Erfolg 
15  Jahre  ÖLI  ‐  Anlässlich  dieses  Jubiläums  wurden  in  allen  Altstoffsammelzentren  im  Bezirk 
Vöcklabruck Faschingskrapfen an die Kundinnen und Kunden verteilt. 
 
Zeitgleich zum Faschingsbeginn am 11.11., feierte der ÖLI  in allen ASZ  im Bezirk Vöcklabruck seinen 
Geburtstag! Der ÖLI hat sich in den letzten 15 Jahren als Mehrwegsystem für die umweltfreundliche 
Entsorgung von Altspeiseölen bestens bewährt. 
Gebrauchte Speiseöle sind ein wertvoller Rohstoff! In den gesamten ASZ in Oberösterreich  wurden in 
den 15 Jahren seit Einführung des ÖLI‘s  insgesamt mehr als 11 Millionen kg Altspeiseöle gesammelt 
und zu Biodiesel verarbeitet, ein wertvoller Beitrag zu Klimaschutz. 
Die  Kundinnen  und  Kunden  zeigten  großes  Interesse  an  der Wiederverwertung  ihres ÖLI´s.  Dafür 
bedankte sich der Bezirksabfallverband mit einem Krapfen. Insgesamt wurden  in allen ASZ  im Bezirk 
Vöcklabruck 2.200 Faschingskrapfen als Dankeschön an die Besucherinnen und Besucher verteilt. 
 

Vorankündigung ‐ VERTEILUNG der Gelben Säcke 9er Rollen 
für das Jahr 2017 

 
Die Gelben Säcke in 9er Rollen für das Jahr 2017 sind im Frühjahr am Gemeindeamt während 
der Öffnungszeiten abzuholen. Wann genau die Säcke abholbereit sind, erfahren Sie  in der 
nächsten amtlichen Mitteilung.  
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr zusätzlich Di. 14:00 – 19:00 Uhr 
 
Falls  Sie  keine  Möglichkeit  haben,  die  Säcke  abzuholen,  setzen  Sie  sich  bitte  mit  dem 
Gemeindeamt in Verbindung. Tel.: 07675/2355. 
 
Bitte die Säcke bereits am Vortag bereitstellen.  
 
Gelber Sack 

• Abholung alle 6 Wochen 

• An‐ und Abmeldungen jederzeit bei Ihrer Gemeinde möglich 

• Freiwillige und kostenlose Teilnahme 
 

Information zum Gelben Sack 
 
Seitens  der  ARA  AG  können  jetzt  im  Bedarfsfall  z.  B.  größere  Familien  oder 
Haushalte mit  erhöhtem Konsum weitere  6er Rollen beziehen. Wer  also  gelbe 
Säcke  für die  Sammlung  von Kunststoff und Metallverpackungen braucht,  sind 
diese am Gemeindeamt erhältlich, auch wenn die 15 Stück schon aufgebraucht 
sind. Somit hat jeder angemeldete Haushalt die Möglichkeit sich mehrmals eine 
6er Rolle abzuholen.  
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Abfuhrtag  Datum   
Freitag  10. Februar  6‐wöchentlich 
Freitag  24. März  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  06. Mai  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  17. Juni  6‐wöchentlich 
Freitag  28. Juli  6‐wöchentlich 
Freitag  08. September  6‐wöchentlich 
Freitag  20. Oktober  6‐wöchentlich 
Freitag  01. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Altpapier und Kartonagen (Karton bitte falten!)   
BITTE KEINE Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) in die Altpapiertonne! 

 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2017 
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  25. Jänner  6‐wöchentlich 
Mittwoch  08. März  6‐wöchentlich 
Mittwoch  19. April  6‐wöchentlich 
Mittwoch  31. Mai  6‐wöchentlich 
Mittwoch  12. Juli  6‐wöchentlich 
Mittwoch  23. August  6‐wöchentlich 
Mittwoch  04. Oktober  6‐wöchentlich 
Mittwoch  15. November  6‐wöchentlich 
DONNERSTAG  28. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Kunststoffverpackungen 
Kunststofffolien und ‐Säcke 
Kunststoffflaschen  
Kunststoffbecher und ‐Tassen 
Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) 
Metallverpackungen  
Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, saubere und restentleerte Verpackungen sammeln 
 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2017 
 

Abfuhrtag  Datum   
Donnerstag  26. Januar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  23. Februar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  23. März  4‐wöchentlich 
Donnerstag  20. April  4‐wöchentlich 
Donnerstag  18. Mai  4‐wöchentlich 
DIENSTAG  13. Juni  4‐wöchentlich 
Donnerstag  13. Juli  4‐wöchentlich 
Donnerstag  10. August  4‐wöchentlich 
Donnerstag  7. September  4‐wöchentlich 
Donnerstag  5. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  2. November  4‐wöchentlich 
Donnerstag  30. November  4‐wöchentlich 
Donnerstag  28. Dezember  4‐wöchentlich 
 

Mobiles Altstoffsammelzentrum + Sperrmüll

21. April 2017                      MASI + Sperrmüll
15. September 2017         MASI + Sperrmüll

Jeweils von 14:00 bis 18:00 Uhr am Bauhof Zell am Pettenfirst 
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Abfuhrtag  Datum  blau 
Mittwoch  11. Jänner  2‐wöchentlich 
Mittwoch  25. Jänner  2‐wöchentlich 
Mittwoch  08. Februar  2‐wöchentlich 
Mittwoch  22. Februar  2‐wöchentlich 
Mittwoch  08. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  22. März  2‐wöchentlich 
Mittwoch  05. April  2‐wöchentlich 
Mittwoch  19. April  2‐wöchentlich 
DONNERSTAG  04. Mai  2‐wöchentlich 
Mittwoch  17. Mai  2‐wöchentlich 
Mittwoch  31. Mai  2‐wöchentlich 
Mittwoch  14. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch   28. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch  12. Juli  2‐wöchentlich 
Mittwoch  26. Juli  2‐wöchentlich 
Mittwoch  09. August  2‐wöchentlich 
Mittwoch  23. August  2‐wöchentlich 
Mittwoch  06. September  2‐wöchentlich 
Mittwoch  20. September  2‐wöchentlich 
Mittwoch  04. Oktober  2‐wöchentlich 
Mittwoch  18. Oktober  2‐wöchentlich 
DONNERSTAG  02. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  15. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  29. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  13. Dezember  2‐wöchentlich 
Mittwoch  27. Dezember  2‐wöchentlich 

 
 

Auf letzte Seite: 
Foto einfügen: Adventkranzbinden1.jpg 
Wie jedes Jahr binden die Goldhaubenfrauen wunderschöne Adventkränze, Gestecke, etc. die 
dann zum Verkauf angeboten werden.  
Quelle: Judith Denk 
Foto einfügen: Adventkranzbinden2.jpg 
Auch die Kindergartenkinder statteten den Goldhaubenfrauen im letzten Jahr einen Besuch ab.  
Quelle: Judith Denk 
Foto einfügen: Nebel.jpg 
An die nebelig kalten Tagen muss man sich jetzt wieder gewöhnen. 
Quelle: Bgm. Johann Stockinger 
Foto einfügen: Martinsfest1.jpg 
Das Martinsfest wurde heuer wieder in Zell am Pettenfirst veranstaltet und die Kinder beleuchteten mit 
ihren selbstgebastelten Laternen den Ort.  
Quelle: Elisabeth Daucher 
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Abfuhrtag  Datum   
Freitag  10. Februar  6‐wöchentlich 
Freitag  24. März  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  06. Mai  6‐wöchentlich 
SAMSTAG  17. Juni  6‐wöchentlich 
Freitag  28. Juli  6‐wöchentlich 
Freitag  08. September  6‐wöchentlich 
Freitag  20. Oktober  6‐wöchentlich 
Freitag  01. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Altpapier und Kartonagen (Karton bitte falten!)   
BITTE KEINE Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) in die Altpapiertonne! 

 

GELBER SACK ‐ Abfuhrtermine 2017 
 

Abfuhrtag  Datum   
Mittwoch  25. Jänner  6‐wöchentlich 
Mittwoch  08. März  6‐wöchentlich 
Mittwoch  19. April  6‐wöchentlich 
Mittwoch  31. Mai  6‐wöchentlich 
Mittwoch  12. Juli  6‐wöchentlich 
Mittwoch  23. August  6‐wöchentlich 
Mittwoch  04. Oktober  6‐wöchentlich 
Mittwoch  15. November  6‐wöchentlich 
DONNERSTAG  28. Dezember  6‐wöchentlich 
 

Kunststoffverpackungen 
Kunststofffolien und ‐Säcke 
Kunststoffflaschen  
Kunststoffbecher und ‐Tassen 
Getränkepackerl (Milch‐ und Saftpackerl) 
Metallverpackungen  
Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, saubere und restentleerte Verpackungen sammeln 
 

RESTABFALL ‐ Abfuhrtermine 2017 
 

Abfuhrtag  Datum   
Donnerstag  26. Januar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  23. Februar  4‐wöchentlich 
Donnerstag  23. März  4‐wöchentlich 
Donnerstag  20. April  4‐wöchentlich 
Donnerstag  18. Mai  4‐wöchentlich 
DIENSTAG  13. Juni  4‐wöchentlich 
Donnerstag  13. Juli  4‐wöchentlich 
Donnerstag  10. August  4‐wöchentlich 
Donnerstag  7. September  4‐wöchentlich 
Donnerstag  5. Oktober  4‐wöchentlich 
Donnerstag  2. November  4‐wöchentlich 
Donnerstag  30. November  4‐wöchentlich 
Donnerstag  28. Dezember  4‐wöchentlich 
 

BIOABFALL – Abfuhrtermine 2017 
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Mittwoch  17. Mai  2‐wöchentlich 
Mittwoch  31. Mai  2‐wöchentlich 
Mittwoch  14. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch   28. Juni  2‐wöchentlich 
Mittwoch  12. Juli  2‐wöchentlich 
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Mittwoch  20. September  2‐wöchentlich 
Mittwoch  04. Oktober  2‐wöchentlich 
Mittwoch  18. Oktober  2‐wöchentlich 
DONNERSTAG  02. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  15. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  29. November  2‐wöchentlich 
Mittwoch  13. Dezember  2‐wöchentlich 
Mittwoch  27. Dezember  2‐wöchentlich 
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